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In der Regel liegt der Reflexionsfaktor 
handelsüblicher Messsender und Mess-
empfänger bei etwa 20 %. Ist hohe 
Messgenauigkeit gefordert, können 
diese Fehlanpassungswerte schon zu 
groß sein. Zur besseren Anpassung 
wird hinter den Sender und vor den 
Empfänger jeweils ein Dämpfungsglied 
geschaltet. Die Reflexionswerte von 
Sender und Empfänger verringern sich 
dadurch entsprechend.

Oft haben Generatoren überhaupt 
keinen definierten Innenwiderstand. In 
diesem Fall ist es empfehlenswert, ein 
Dämpfungsglied mit 16 dB (10 dB + 
6 dB) einzuschalten. Der innere Refle-
xionsfaktor der so geschaffenen Quelle 
liegt dann bei etwa 3 % und ist somit 
klein genug für eine genaue Messung.

Dämpfungsglieder finden außerdem 
noch Anwendung als Vergleichsnormale 
für Dämpfungs- und Verstärkungs-
messungen nach dem Substitutionsver-
fahren, bei genauer Spannungsteilung 
sowie bei Entkopplung verschiedener 
Messkreise (als Trennglieder).

Dämpfungsglieder

Typischer Verlauf 
von Dämpfung (oben) 
und Welligkeitsfaktor 

VSWR (unten) der 
Leistungs-Dämpfungs-

glieder ¸RBU 50 
und ¸RBU 100 

(Dämpfungswert 20 dB)

und anderen Geräten. Dadurch ist das 
Leistungs-Dämpfungsglied einem einfa-
chen Abschlusswiderstand überlegen. 
Die am Messausgang gemessene Leis-
tung erlaubt unter Berücksichtigung der 
Dämpfung eine genaue Bestimmung der 
zugeführten Leistung. Außerdem kann 
an den Messausgang ein Frequenzzähler 
oder Analysator angeschlossen werden.

¸RBU (50 W/100 W)

Die Leistungs-Dämpfungsglieder 
¸RBU mit Dämpfungswerten 
3/6/10/20/30 dB sind für den vor allem 
im Mobilfunk interessanten Frequenz-
bereich bis 2 GHz hervorragend geeig-
net. Sie zeichnen sich aus durch niedri-
ges VSWR und geringen Dämpfungsfeh-
ler über den gesamten Frequenzbereich. 
Ein großflächiges Kühlprofil begrenzt die 
Oberflächentemperatur auch bei Voll-
last auf 75 °C (bei 25 °C Umgebungstem-
peratur).

¸DNF (1 W/2 W)

Geringer Dämpfungsfehler, weitgehend 
frequenzunabhängige Dämpfung 
sowie geringe Welligkeit sind die 
herausragenden Merkmale der Dämp-
fungsglieder ¸DNF. Sie sind hoch-
stabil,vibrationsfest (entsprechend  
MIL-A-3933), haben eine geringe Tempe-
raturabhängigkeit und halten auch kurz-
zeitigen Überlastungen stand. Mit  
N-Anschlüssen (Buchse, Stecker) ausge-
rüstet sind sie in der Dämpfungsstufung 
3/6/10/20/30 dB lieferbar.

Leistungs-Dämpfungsglieder

Leistungs-Dämpfungsglieder werden 
als Lastwiderstände (künstliche Anten-
nen) für Sender und Verstärker im Fre-
quenzbereich 0 Hz bis 6 GHz verwen-
det. Die konstante Durchgangsdämp-
fung gestattet auch Oberwellenuntersu-
chungen an Sendern, Fernsehumsetzern 
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¸RDL 50, 50 W

Belastbarkeit in Abhängigkeit von Frequenz und Umgebungstemperatur Übertemperatur in Abhängigkeit von der angelegten Leistung

¸RDL 50 (50 W)

Leistungs-Dämpfungsglied ¸RDL 50 
ist für den Frequenzbereich bis 6 GHz 
geeignet und zeichnet sich durch gleich-
bleibend geringen Dämpfungsfehler 
über den gesamten Bereich aus. 

¸RBS 1000, 1000 W

¸RBS 1000 (1000 W)

Das Dämpfungsglied ¸RBS 1000 
wird unter Verwendung spezieller Ferti-
gungsverfahren in Planartechnik herge-
stellt: Die energieabsorbierende Dünn-
filmschicht ist auf ein Keramiksubstrat 
aufgebracht, so dass die entstehende 
Wärme direkt an die Außenseite abflie-
ßen kann, ohne eine wärmeisolierende 
Luftschicht durchdringen zu müssen. 
Das Ergebnis dieser Bauweise ist eine 
wesentliche Verkleinerung bei gleicher 
Leistung gegenüber Dämpfungsgliedern 
in herkömmlicher Technik.
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¸RNA und ¸RNB (1 W)

Die 75-Ω- und die 50-Ω-Abschluss-
widerstände ¸RNA und ¸RNB 
finden in der 3/7-mm-Koaxialtechnik 
als Leitungsabschlüsse vielseitige Ver-
wendung. Sie zeichnen sich durch sehr 
geringe Reflexion in einem weiten Fre-
quenzbereich aus. Durch die Verwen-
dung hochwertiger Metallfilmwiderstän-
de beträgt die Dauerbelastbarkeit 1 W.

Präzisions-Abschlusswiderstand 
¸RNA eignet sich wegen seiner 
geringen Welligkeit über den gesam-
ten Frequenzbereich von DC bis 3 GHz 
besonders für Anwendungen in der 
Messtechnik. Abschlusswiderstand 
¸RNB ist universell im Bereich DC 
bis 4 GHz einsetzbar. 

Abschlusswiderstände

Grenzwert und typischer Verlauf des Welligkeitsfaktors für ¸RNB 
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¸RAU (100 W)

Das Hauptanwendungsgebiet für den 
Abschlusswiderstand ¸RAU liegt im 
Bereich der ortsveränderlich wie statio-
när betriebenen Sender, wo er als künst-
liche Antenne eingesetzt wird. Wegen 
seines niedrigen Welligkeitsfaktors 
eignet er sich auch zum Einsatz in  
TV-Anlagen.

¸RAU
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Durchführungsabschlüsse, Anpassglieder

Zwei Anpassglieder ¸RAM passen einen Prüfling mit 75 Ω Wellenwiderstand an 
Sender und Empfänger mit 50 Ω Wellenwiderstand an

50 Ω43,3 Ω

86
,6
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Prüfling Empfänger¸RAM

75 Ω  :  5 0 Ω75 Ω50 Ω  :  75 Ω

RE UE
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Uo Ri
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50 Ω

¸RAM
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Uo Ri
Ri = 75 Ω

¸RAZSender

25 Ω

Kabel beliebiger Länge

50 Ω

Durch Nachschalten eines Anpassgliedes ¸RAZ, das aus einem Längswider-
stand von 25 Ω besteht, ensteht aus einem Sender mit 50-Ω-Ausgang einer mit 
75 Ω Innenwiderstand

Frequenzgang und Fehlergrenzen der Durchgangsdämpfung des  
Anpassgliedes ¸RAM
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Typischer Verlauf

Durchführungsabschlüsse 
¸RAD (500 mW), 
¸RAD 50 

Die Durchführungsabschlüsse ¸RAD 
dienen zur Anpassung von 
niederohmigen Leitungen 
an Messgeräte mit hoher 
Eingangsimpedanz (z.B. 
Oszilloskop oder Tuner mit  
RE = 1 MΩ). Zur Erzielung 
optimaler Anpassung müs-
sen die Durchführungs-
abschlüsse direkt auf den 
Geräteeingang gesteckt 
werden.

Anpassglieder ¸RAM und 
¸RAZ (2 W)

Das bidirektionale 
Anpassglied ¸RAM 
ermöglicht die Anpassung 
zwischen 50-Ω- und  
75-Ω-Wellenwider-
standssystemen in beiden 
Richtungen bis 2,7 GHz 
bei minimaler Durch-
gangsdämpfung. Es ist 
nur darauf zu achten, 
dass Tore mit gleichem 
Wellenwiderstand mitein-
ander verbunden werden. 

Die Spannungsteilung ist definiert als 
Verhältnis der Spannungen an den 
Anschlüssen, ausgedrückt in dB:

Für eine genaue Messung der Einfü-
gungsdämpfung und Phasenverschie-
bung ist eine gute Anpassung von Sen-
der, Messobjekt und Empfänger notwen-
dig. Anpassglieder bieten die einfache 
Möglichkeit, Systeme mit unterschied-
lichen Wellenwiderständen ohne hohe 
Umrüstkosten miteinander zu verbinden.

Die Leistungsdämpfung ist in beiden 
Richtungen gleich. Sie beträgt:

Das unidirektionale Anpassglied 
¸RAZ ist besonders für die Umrüs-
tung von Messsendern geeignet. Die 
meisten Signal- und Wobbelgeneratoren 
haben eine Quellimpedanz von 50 Ω. 
Sie können zur Speisung von 75-Ω-Sys-
temen durch das Anpassglied ¸RAZ 
umgerüstet werden, wobei der sehr 
geringe Leistungsverlust von Vorteil ist. 
Die Ausgangsspannungsanzeige am 
Generator lässt sich ohne Korrektur auch 
im 75-Ω-System verwenden. 
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